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Mitgliederzeitung 

Ausgabe 85  
 

22. Jahrgang 
 

März 2020 

Sie lesen in dieser Ausgabe 

 

von der Bouleabteilung, 

von der Fußallabteilung, 

von der Fußballjugend, 

von der Turnabteilung, 

von der Judoabteilung, 

von der Tischtennisabteilung, 

Von der Leichtathletikabteilung, 

Von der Volkslaufabteilung, 

von der Geschäftsstelle, 

von der Radsportabteilung, 

der Jiu Jitsu-Abteilung, 

 

und wie immer viele  

Informationen aus dem 

Vereinsgeschehen. 

Programm Sporttage 2020 
 

 
 Donnerstag, 18. Juni 
  
 34. Int. Rhenser Volkslauf über 10 km 
 Läufe der Bambinis, Schüler, Jugend 
 und Senioren 

 Beginn 15.00 h 
 
 
 
 Samstag 20. Juni 
  
 Bambini Fußball Turnier 
 Beginn 13.00 h 
 
 
 
 
 
  Sonntag, 21. Juni 
  
  21. CANYON Rhein-Hunsrück 
  MTB Marathon 
 über 24, 36, 50 und 80 km 
 Start 08.30 h 
 

Alle Veranstaltungen können aufgrund der 
Coronakrise kurzfristig abgesagt werden. 
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Tus 1891 e.V. Rhens 
 

Verlegung der Jahreshauptversammlung  
auf den 08. Mai 2020 im Bürgerhaus „Kaisersaal“ in Rhens. 

 
Beginn: 19.30 Uhr 

 
 

Tagesordnung: 
 

Eröffnung und Begrüßung 
 

Totengedenken 
 

Ehrungen 
 

4. Bericht des Vorstandes und der Abteilungen 
 

5. Kassenbericht 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 
 

7. Aussprache zu den Punkten 4 -6 
 
8. Entlastung des Vorstandes 
 
9. Anträge 
 
10. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
 
11. Satzungsänderung (siehe Extrablatt) 
 
12. Wahl eines Versammlungsleiters 
 
13. Neuwahlen 
 
14. Verschiedenes/Schlusswort 

 
 
Die Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung, sowie der Punkt 11 der 
Tagesordnung “Satzungsänderung“ können auf der Geschäftsstelle des TuS 
Rhens eingesehen werden. 
 
Dazu liegen auf der Geschäftsstelle die alte neue Fassung der Satzung aus. 
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Interview mit Jipp Probst  
 

Unser 1. Vorsitzender Jipp 
Probst hat angekündigt, dass er 
bei den kommenden Wahlen 
zum Vorstand nicht mehr kandi-
dieren wird. 
Dies hat uns veranlasst ein aus-
führliches Interview mit ihm zu 
führen: 
Hallo Jipp, 
bevor wir mit den Fragen star-
ten, die unsere Leser wahr-
scheinlich am meisten interessie-
ren werde, hätte ich eine persön-
liche Frage an dich. Bei meiner 
Vorbereitung ist mir aufgefallen, 
dass wir noch nie über die Ge-
schichte gesprochen haben, wie 
du zum TUS gekommen bist und 
welche Beweggründe dich bei 
deiner Arbeit im Verein ange-
trieben haben. Wie ist es dazu 
gekommen? 
Damals hatte ich mit meinem 
ehemaligen Verein TuS Rot 
Weiß Koblenz ein Fußballspiel 
in Rhens. Nach dem Spiel sind 
beide Mannschaften in den Kai-
sersaal essen gegangen. Dort ha-
be ich meine Frau Karin das ers-
te Mal getroffen. Nach ein paar 
gemeinsamen Treffen mit Karin, 
hatte mich der damalige Vorsit-
zende Jakob Vogt gefragt, ob ich 
in Rhens spielen möchten. Das 
war in der Zeit des Trainerwech-
sels von Hans Duhr auf Manfred 
Heßling. Und so bin ich zum 
TUS gekommen. 

Warum ich mich so engagiere ist 
einfach. Bereits als Jugendlicher 
hatte ich das Bedürfnis, der Ge-
sellschaft wieder etwas zurück-
geben zu wollen. Da ich selbst 
sehr sportlich war, lag mir das 
Engagement im Verein aktiv zu 
sein sehr nahe. Zunächst als Ju-
gendtrainer, anschließend als 
Jugendleiter, Geschäftsführer 
etc.. 
 

In knapp 2 Wochen ist es soweit. 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 20. März 
2020, wirst du bei der Neuwahl 
des Vorstandes nicht mehr antre-
ten. Nach ZWANZIG Jahren als 
Vorsitzender des TuS verab-
schiedest du dich in deinen 
wohlverdienten 2 Ruhestand.  
Was hat dich zu dieser Entschei-
dung bewegt? 
Sicherlich hätte ich noch das 
Amt des Vorstandsvorsitzenden 
für weitere 2 Jahre begleiten 
können. 
Jedoch musst du das auch aus 
einer anderen Perspektive sehen. 
Ich bin mittlerweile über 70 Jah-
re alt und unseren Vorstand be-
nötig einen Generationswechsel. 
Und diesen Generationswechsel 
möchte ich mit meinem Rückzug 
aus dem Vorstand anstoßen. In 
den vergangenen zwei Jahren 
habe ich viele meiner aktiven 
Aufgaben zusammengefasst, so-
dass der zukünftige Vorstand 
diese zukünftig strukturieren und 

auf mehrere Schultern verteilen 
kann.  
Insgesamt sehe ich mein Aus-
scheiden mit einem lachenden, 
als auch mit einem weinenden 
Auge, da mir der Kontakt in der 
Geschäftsstelle mit den Mitglie-
dern und meinen Vorstandskol-
legen fehlen wird. 
Deine Beweggründe zeigen, wie 
sehr dir der Verein am Herzen 
liegt. Was macht den TUS deiner 
Meinung nach besonders? 
 

Abgesehen davon das der TUS 
der größte Verein in Rhens ist, 
macht für mich den TuS die vie-
le und starke Jugendarbeit be-
sonders. Bereits im frühen Kin-
desalter bieten wir Kurse für Ihre 
Eltern mit Ihren Kindern an. Der 
nächste Schritt ist oft das Kin-
derturnen, indem die Grundlagen 
durch unsere qualifizierten 
Übungsleiter mit den Kindern 
trainiert werden. Da wir ein 
Breitensportverein sind mit vie-
len Abteilungen hat jedes Kind 
anschließend die Chance seine 
persönliche Sportart/en für sich 
zu finden und diese bei uns aus-
zuüben. 
Auch der Begriff  
INTEGRATION“ wird bei uns 
großgeschrieben. Durch den 
Sport schaffen wir es, die Kinder 
von der „Straße“ in die Gesell-
schaft zu integrieren. Welches 
für mich persönlich, ein wichti-
ges Anliegen ist. 
 

In welcher Form bleibst du dem 
TUS erhalten? 
Ich werde weiterhin aktiv Teil 
des Sportplatzteams bleiben, das 
sich ein Mal pro Woche mitt-
wochs morgens am Sportplatz 
trifft, um das Sportgelände zu 
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pflegen. Darüber hinaus werde 
ich immer ein offenes Ohr für 
den Vorstand haben z.B. bei 
Fragen rund um die Geschäfts-
stelle und um die Planungen 
rund um die Sportwoche. 
Weißt du schon, was du in dei-
ner neuen freien Zeit machen 
möchtest? 
Ich habe mir als Ziel gesetzt, 
noch mehr Sport in Zukunft zu 
treiben und meine Hobbies stär-
ker auszuleben. Auch möchte 
ich neue Hobbies für mich ent-
decken, sodass mir auf jeden 
Fall nicht langweilig wird. 
Wenn wir deine Zeit beim TUS 
bis jetzt Revue passieren lassen.  
Auf welches Ereignis blickst du 
besonders gerne zurück? 
Besonders gerne blicke ich auf 
die 100-Jahr Feier des Vereins 
im Jahr 1992 zurück. Mein per-
sönlicher Höhepunkt der Veran-
staltung war der Auftritt der 
Höhner in der Turnhalle. Knapp 
700 Leute bringen die Halle fast 
zum Platzen, die Stimmung war 
legendär. Ich kann mich daran 
erinnern, dass sogar ein Tisch 
durchgebrochen ist, weil die 
Menschen vor Ekstase auf dem 
Tisch getanzt haben. Das war 
einfach klasse. 
 

In deiner Zeit als Ehrenamtler 
wurdest du für deine herausra-
gende Arbeit bereits zahlreich 
ausgezeichnet. Auch die Verlei-
hung der Goldene Ehrennadel 
im Rahmen des Verbandstags 

des Fußballverband Rheinland 
war ein weiteres Highlight in 
deiner eigenen Erfolgsgeschich-
te.  
Am 20. November 2019 war es 
dann soweit. Der SWR hat dich 
im Rahmen der Aktion „Einfach 
Gold Wert“ live in der GYM-
WELT überrascht. Wie war das 
für dich? 
 

Im ersten Moment war ich erst-
mal sehr überrascht, da ich von 

nichts Bescheid wusste. Im 
Nachhinein erfuhr ich, dass Ka-
rin schon ein halbes Jahr davon 
wusste, aber mir nichts verraten 
hatte.  
Jetzt blicke ich gerne an den Tag 
zurück, da es ein schönes Erleb-
nis war und mich sehr erfreut 
hat. 
 

Abschließend möchte ich mit dir 
nochmal über den TUS sprechen. 
Wie siehst du die Situation/ Ent-
wicklung des Vereins aktuell? 
Welche großen Herausforderun-
gen siehst du in der Zukunft auf 
den TuS kommen?  
Aktuell ist besonders positiv die 
Entwicklung der Mitgliedszahlen 
zu sehen. Von ca. durchschnitt-
lich 850 hat sich diese im Ver-
lauf des letzten Jahres auf ca. 
890 Mitglieder erhöht. 
Unser vielseitiges Sportangebot 
wächst. 
Neben neuen Sportarten wie 
Capoeira, wächst auch unser An-
gebot an Kursen in der GYM-
WELT z.B. den neuen Fitness-
training-Kursen und einem Zum-
ba Kurs, der am 26. März startet. Jipp Probst bei der JHV im Jahr 2000, in welcher er zum 1. Vorsit-

zenden gewählt wurde 
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Aktuelle Mitgliederzahl 
 

des 
 

TuS Rhens 

881 

Das Sportangebot für Senioren 
sollte auch in der Zukunft erwei-
tert werden, um den demografi-
schen Wandel gerecht zu wer-
den.  
Dem TUS geht es gut.  
Trotzdem gibt es Stellschrauben, 
an denen noch gedreht werden 
müssen.  
Aufgrund der Zusammenschlüs-
se mehrerer Vereine in der JSG 
und SG kommt es aktuell noch 
häufiger zu Problemen in der 
Fußballabteilung. Die einzelnen 
Abteilungen funktionieren in 
sich, sind aber zu weit vom Vor-
stand entfernt, um sich in der 
Vereinsgestaltung aktiv mit ein-
zubringen zu können.  
Weitere Herausforderungen sehe 
ich im Vorstand selbst. Es muss 
eine Umstrukturierung erfolgen, 
um das WIR Gefühl im Verein 
wieder zu stärken. Ein harmoni-
sches Untereinander ist dafür 
eine wichtige Voraussetzung. 
Gemeinsam werdet Ihr es schaf-
fen, den TUS fit für die Zukunft 
zu machen. 
In diesem Sinne wünsche ich 
dem TUS alles Gute für die Zu-
kunft. 

Jipp Probst als Trainer der Bambini im Jahr 2005 

Aktueller Stand unserer MTB-
Veranstaltung 
Zum 20. Mal in ununterbroche-
ner Reihenfolge fand 2019 in 
Rhens der MTB-Marathon statt. 
Wieder bestens gerüstet wurden 
ca. 850 Bikerinnen und Biker in 
Rhens von den vielen Helferin-
nen und Helfern erwartet. Es wa-
ren zwar die "geringste" Zahl der 
letzten Jahre jedoch war die Ver-
anstaltung wieder einmal äußerst 
gut gelungen. Die Teilnehmer-
zahlen sind allgemein stagnie-
rend oder leicht rückläufig. Dies 
hängt u.a. mit den stark aufkom-
menden eBikes zusammen. Als 
Alternative ein derartiges Ren-
nen mit in das Event aufzuneh-
men haben wir jedoch (noch) 
abgelehnt. Die vielen Vorgaben 
für derartige Bikes hinsichtlich 
des Akkus, Geschwindigkeit, 
Gewicht etc. rechtfertigen aktu-
ell noch nicht den immensen 
Aufwand für die Durchführung.  
Auch das 7. aufeinanderfolgende 
Kidsrace war ein toller Erfolg. 
Die Veranstaltung nach dem 
Prinzip "von der Jugend für die 
Jugend" organisiert" hat nach 
wie vor einen enorm guten Ruf. 

Infos MTB 
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Die Streckenführung sucht weit 
und breit ihres gleichen. 
Leider war es aber letztlich das 
letzte Kidsrace vorerst in Rhens. 
Zwei der Hauptakteure aus dem 
3-köpfigen Orgateam haben ih-
ren Rückzug bekannt geben. Bis 
heute hat sich leider kein Nach-
folger gefunden, sodass der Fort-
bestand in 2020 nicht mehr mög-
lich ist. Wir hoffen darauf, dass 
wir nächstes Jahr wieder angrei-
fen könnten und dass sich dazu 
die oder der ein oder andere mel-
det und in der Orga mitwirkt. Es 
wäre absolut wünschenswert für 
diese tolle Veranstaltung. Selbst 
der Radsportverband hat unsere 
Absage mehrfach enorm bedau-
ert. 
Für den kommende 21. großen 
MTB Marathon am 14.06.2020 
in Rhens, sah es im Vorfeld 
nicht besonders gut aus. Auf ei-
nen Schlag haben 3 alte Hasen 
und, die damit gleichzeitig auch 
die Macher der ersten Stunde, 
ihren Rücktritt bekannt gegeben. 
Bis zum Dezember diesen Jahres 
hatte sich kein einziger Ersatz 
weit und breit gefunden und die 
21. Auflage stand so gut wie vor 
dem aus. Für ein Weitermachen 
war es 1 Sekunde vor 12, nicht 1 
Minute! Die Aufwendigen Vor-
bereitungen beginnen regelmä-
ßig 9 Monate im Voraus. Stre-
ckenplanung und Genehmigun-
gen, dringend benötigte Sponso-
renzusagen etc., alles existentiel-
le Punkte die viel Zeit Kosten 
und bereits früh erledigt sein 
müssen waren dieses Mal noch 
nicht einmal im Ansatz angegan-
gen worden. Der TUS Rhens und 
kein MTB-Marathon, für den 
TUS eigentlich ein untragbarer 
Zustand. Der finanzielle Ausfall 
lässt in keinster Weise auch nur 
im Ansatz kompensieren. Die 
Folge wären enorme Einsparun-
gen, erhebliche Beitragserhöhun-
gen etc. gewesen. Sicherlich kei-
ne einfache Situation. Auch das 
letzte Krisenmeeting des Orga-
teams im Dezember brachte kei-
nen positiven Trend. 
Mittlerweile machte auch die 
bevorstehende Absage des Rhen-

ser MTB-Marathons die Runde 
in vielen Bikerkreisen nah und 
fern. Die Szene wollte dies nicht 
wahrhaben und bat darum, doch 
unbedingt weiterzumachen. 
Selbst benachbarte Veranstalter 
boten ihre Hilfe an.  
Nach dem Motto "Quo Vadis 
MTB-Marathon Rhens", wollten 
es dann aber Juppi Weber, Tom 
Kron und Christian Stadtfeld 
noch einmal final wissen. Sie 
setzen sich zusammen, struktu-
rierten den kompletten Ablauf 
der Veranstaltung neu und 
schrieben hinter sämtliche Auf-
gaben und Positionen Namen 
von Akteuren, von denen man 
sich erhoffte, dass diese mit da-
ran arbeiten, den traditionsre-
chen Marathon am Leben zu hal-
ten. Es war wirklich keine einfa-
che Aufgabe. Nochmal wurde 
das Orgateam + jetzt auch einige 
neue Gesichter zum Treffen An-
fang Januar eingeladen. Juppi, 
Chris und Tom gingen mit gro-
ßer Skepsis in die Besprechung, 
denn bisher verliefen alle Bemü-
hungen ja alles andere als er-
folgsversprechend. Doch am 07. 

Januar trauten die drei kaum 
ihren Augen. 17 interessierte 
Biker und eine Bikerin waren 
gekommen und zeigten mit ih-
rem Interesse, dass vielleicht 
doch noch was möglich sein 
könnte. Und um es nun kurz zu 
machen. Nach 2 Stunden stand 
schnell fest, dass das neue Org-
akonzept der richtige Weg ist, 
um das bewährte MTB-Event in 
Rhens fortführen zu können. 
Alle 17 Personen haben nur fes-
te Aufgabenbereiche. Alle arbei-
ten in Teams, kein Bereich wird 
nur von einer Person erledigt. 
Das Orgakonzept wurde dank 
vielerlei Input weiter optimiert. 
Alle sind hochmotiviert und ei-
ner erfolgreichen weiteren Auf-
lage steht somit gottseidank 
nichts mehr im Wege. Jetzt 
müssen wir alle "nur" noch hof-
fen, dass uns nicht am Ende 
Corona doch noch einen Strich 
durch die Rechnung macht. Es 
sind bereits einige Bikeevents 
abgesagt worden aber wir den-
ken zuerst einmal weiterhin po-
sitiv.  

Daumen hoch für die MTB-Veranstaltung 
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Infos der Turnabteilung: 

Turnen macht einfach Spaß!!! 
 
Die Kinder-Turnabteilung des 
TuS Rhens ist ein großer Anzie-
hungspunkt für Kinder in Rhens. 
Die Gruppen sind mit 15 – 30 
Kindern alle gut gefüllt und da-
mit kommen wir insgesamt auf 
115 Kinder in Bewegung. 
Was bieten wir alles an: 
Kaum kann das Kind laufen, hat 
es die Möglichkeit beim Eltern-
Kind-Turnen, sich in alle Bewe-
gungsrichtungen auszuprobie-
ren. Und das Gute daran, auch 
wenn die Mama ängstlich ist 
wegen der Höhe zum Balancie-
ren oder zum Runterspringen: 
„Wenn die anderen das alleine 
dürfen, darf ich das auch!“ 
Anspruchsvoller geht es dann 
schon im Kindergartenalter zu. 
Hier müssen die Aufbauten ohne 
Mamas oder Papas Hand erklet-
tert werden. Zur Hilfe gibt es 
hier den Übungsleiter. Bei die-
sem Turnalter wird außerdem 
soziales Miteinander geübt. Es 
herrschen Grundregeln, wie 
„Vordrängeln gilt nicht!“ und es 
wird grundsätzlich niemand aus-
gelacht. In spielerischer Art und 
Weise werden die motorischen 
Fähigkeiten gefördert und das 
Kind kann Zutrauen zu seinem 
eigenen Körper erhalten. Es ist 
immer wieder erstaunlich, zu 
welchen Bewegungen ein Kin-

derkörper alles in der Lage ist. 
Das passt zum Turnen, denn Tur-
nen ist ein Ganzkörpersport. 
Ab Grundschule dezimiert sich 
leider die Jungenzahl erheblich 
und das angebotene Gerätturnen 
wird hauptsächlich von Mädchen 
und nur noch wenigen Jungen 
genutzt. In der Gruppe 1.-3. 
Klasse werden die Grundelemen-
te des Turnens erlernt, dafür gibt 
es erst mal ganz viele Kraft- und 
Beweglichkeitsübungen. Da sind 
Sit-ups, Liegestützen oder die 
Arbeit mit dem Medizinball an 
der Tagesordnung. Und die Kin-
der haben Spaß! Aber natürlich 
werden auch die großen Geräte 
aufgebaut, denn die Nach-
wuchsturner wollen am liebsten 
die gleichen Übungen machen 

wie die Profis im Fernsehen.  
Turnen bleibt auch nach der 
Grundschule angesagt. In der 
Turngruppe ab der 4. Klasse kön-
nen die leider nur noch Mädels 
vom Flic-Flac bis zum Hand-
standüberschlag über das Pferd 
alles erlernen. Die Übungsleiter 
sind gut ausgebildet und wissen 
die Grundelemente des Turnens 
für die weiterführenden Übungen 
einzusetzen.  
Das Schöne ist, dass diejenigen, 
die sich dann doch irgendwann 
zu alt für das Turnen fühlen, ger-
ne als Helferinnen dabeibleiben. 
Und so hat die Turnabteilung 
jedes Jahr eine Anzahl turnerfah-
rener Assistenten, die den Kin-
dern helfend zur Seite stehen. 
Und das ist beim Turnen wort-
wörtlich gemeint. Und eine die-
ser Helferinnen hat sich im ver-
gangenen Jahr der Herausforde-
rung des Trainerscheins gestellt, 
bleibt uns damit auch hoffentlich 
noch länger erhalten. 
Für uns Übungsleiter ist es schön 
zu beobachten, wie sich der 
Nachwuchs über die Jahre entwi-
ckelt und welche Schrauben und 
Drehungen möglich werden, 
nachdem das kleine Kind an der 
Hand der Mama und noch unsi-
cher auf den Beinen zum ersten 
Mal zum Eltern-Kind-Turnen die 
Halle betreten hat. 
Für die Übungsleiter der Turnab-
teilung: 
Sabine Schmengler 
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Aufgrund fehlender Anmeldungen mussten wir die Cross-Staffel aus dem Programm streichen. Leider 
zeigte sich keine Abteilung des Tus Rhens oder ein Rhenser Verein in der Lage für die extra auf 1,25 Km 
pro Teilnehmer gekürzte Strecke vier Personen zu melden. Auch bei den weitere Wettbewerben war die 

Zahl der Anmeldungen nicht wie erwar-
tet. Da die Veranstaltung aufgrund der 
hohen Kosten vor allem bei der Zeitnah-
me keinen Gewinn abwirft, stand eine 
34. Veranstaltung bis kurzem auf der 
Kippe. Der Vorstand hat sich trotzdem 
noch einmal entschlossen, die Veran-
staltung in diesem Jahr am 11. Juni 
(Fronleichnam) durchzuführen.  
 

Ich gehe aber davon aus, sollte es erneut 
nur einen geringen Zuspruch geben, 
dass es vorerst der letzte Volkslauf in 
Rhens war.  
 
Frank Schubach 
Rhenser Volkslauf 2020 

Infos der Volkslaufabteilung 

An Fronleichnam 20.06.2019, 
fand mit Start und Ziel im Rhen-
ser Mühlentalstadion der 33. In-
ternationale Rhenser Volkslauf 
statt. Nach intensiven Vorberei-
tungen konnten wir rund 200 
Teilnehmer zu den einzelnen 
Wettbewerben begrüßen, leider 
hatten wir an diesem Tag das 
schöne Wetter  nicht immer auf 
unserer Seite.  Besonders beim 
Hauptlauf wurden die 10 km 
Läufer nassgemacht. Ich danke 
an dieser Stelle den Helfern, die 
für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten, obwohl sie normaler-
weise mit Volkslauf nichts zu 
tun haben. Eine Volkslaufabtei-
lung existiert nicht mehr. Die 
Rückmeldungen der Teilnehmer 
nach dem Volkslauf waren 
durchwegs positiv.  
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Infos der Bouleabteilung 

Am 17.01. trafen sich die Bouler 
zu ihrer traditionellen Jahresab-
schlussfeier im Gasthaus „Zur 
Marksburg“ in Spay. Bis auf 
zwei Mitglieder (fehlten ent-
schuldigt)  waren alle erschie-
nen. Als Gäste konnte der Be-
treuer der Abteilung, Josef Hu-
bertus, Jutta Hillesheim und 
Marlene Metzinger, sowie Luzia 
Frings als neues Mitglied der  
Abteilung begrüßen. 
Mit einer Schweigeminute ge-
dachten wir unseren verstorbe-
nen Mitgliedern Horst Brunn-
hübner und Johannes Schleich.  
Da den Anwesenden das Pro-
gramm schriftlich vorlag, konn-
ten wir zügig die einzelnen 
Punkte besprechen.  

Zum Schluss trug Nobert  Met-
zinger den Bericht über unsere 
Freud- und Leidkasse vor. Nach  
dem offiziellen Teil saßen wir in 
geselliger Runde noch einige 
Stunden zusammen. 
Am 03.02. 20 starteten wir nach 
2-monatiger Winterpause mit 
vier Mitgliedern in die Saison 

2020. Es hat den Teilnehmern 
richtig Spaß gemacht, die Ku-
geln endlich wieder rollen zu 
lassen, 
Für eventuelle Gäste und unsere 
Mitglieder, hier noch einmal un-
sere Trainingszeiten: 
Wintersaison (Oktober – März) 
Montags: 14:00-16:00 Uhr  
 Jakob-Vogt-Sportanlage. 

Sommersaison (April - September) 
Montags: 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Jakob-Vogt-Sportanlage  
In den Monaten Dezember und 
Januar machen wir eine Winter-
pause. Diese Regelung gilt bis 
auf weiteres. 
Gäste sind uns herzlich willkom-
men. Boulekugeln sind vorhan-
den. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Auskünfte erteilt der 
TuS Rhens Tel. 02628/1891 oder 
Josef Hubertus, Betreuer der 
Bouler Tel. 02628/988324.  

Jahresabschlussfe ier 2019  

Start in die Saison 2020 
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Jahresrückblick 2019 
Mit dem Jahr 2019 ging ein ereignisreiches Jahr 
für die Judo-Abteilung zu Ende. In der ersten Jah-
reshälfte freuten sich die Judoka über ihre neuen 
T-Shirts, die mit dem gemeinsamen Logo der Ju-
do & Jiu Jitsu-Abteilung bedruckt wurden und 
durch eine Spende an die Abteilung sowie durch 
Unterstützung des TUS Rhens angeschafft wer-
den konnten. Hierfür möchte sich die Judo-
Abteilung nochmals bedanken. 
 
Weiter ging es im Mai mit der rheinland-
pfälzisch-saarländischen Kata-Meisterschaft in 
Montabaur. Unter den zahlreichen Teilnehmern 
konnten die drei Rhenser Teilnehmer Platzierun-
gen im Mittelfeld erzielen und sich danach zufrie-
den auf den zweiten Prüfungsteil für die DAN-
Prüfung am Jahresende vorbereiten. Der erste 
Prüfungsteil war mit der erfolgreichen Teilnahme 
an der Meisterschaft bestanden. 
 
Im Sommer stand dann das alljährliche Zeltlager 
auf dem Programm, welches in diesem Jahr mit 
wenigen Teilnehmern auskommen musste, auf-
grund der Nähe zu den Sommerferien war keine 
zufriedenstellende Anzahl an Teilnehmern zu ge-
winnen. Die Vorbereitungen für das Zeltlager im 
Jahr 2020 laufen bereits. 
 
Die zweite Jahreshälfte war sowohl für die Kinder als auch für die Erwachsenen geprägt von Prüfungen 
und der Vorbereitung darauf. Den Anfang machten die Erwachsenen mit der DAN-Prüfung für die sich die 
drei Rhenser ein Jahr intensiv vorbereitet haben. Bei der vom Judoverband Rheinland ausgerichteten, zent-
ralen Prüfung in Mayen konnten die Judoka ihre bei den Lehrgängen und während der Trainingseinheiten 
erlernten Kenntnisse vorführen. Hierbei überzeugten die drei Judoka das Prüferteam bestehend aus Trägern 
des 4. sowie 6. DANs. Ihre Anstrengungen wurden mit der Überreichung der Prüfungsurkunden und des 
schwarzen Gürtels belohnt. 
 
Zum Jahresabschluss im Dezember durften dann die Kleinen ran. Vor den neu ausgebildeten Prüfern zeig-
ten sie die während des vergangenen Jahres gelernten Würfe sowie Haltegriffe und erwarben damit das 
Recht ab dem neuen Jahr den nächsthöheren Gürtel tragen zu dürfen. 

Infos der Judoabteilung: 
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Infos der Fußballabteilung 

Mit dem Trainerteam, bestehend 
aus Frank Rath und Uwe Klaff-
ke, startete die neu geformte SG 
in die neue Spielzeit. Nach leich-
ten Startschiewigkeiten zu Be-
ginn der Vorbereitung, kam die 
Mannschaft immer besser in 
Schwung. 
Im ersten Pflichtspiel gewann 
man überraschend mit einem 7:1 
Kantersieg gegen den Bezirksli-
gisten SG Hausbay-Pfalzfeld 
und zog so in die 2. Runde des 
Rheinlandpokals ein. Mit dem 
Oberligisten FC Karbach zog 
man ein traumlos. Trotz einer 
1:8 Niederlage war es ein groß-
artiges Erlebnis & Erfahrung für 
alle Spiele mal gegen einen regi-
onale Topmannschaft spielen zu 

können. 
Nach einer guten Hinrunde be-
legte die Mannschaft den 5. Ta-
bellenplatz und hat 3 Punkte 
Rückstand auf Platz 2. Jedoch 
muss man festhalten, dass hier 
deutlich mehr möglich gewesen 
wäre, da das ganze Potential der 
Mannschaft noch nicht ausge-
schöpft ist. 
Anfang Februar startete die 
Mannschaft hoch motiviert in 
die Vorbereitung auf die letzte 
Spielhälfte.  
Bezüglich Franks Rücktritt ver-
weisen wir auf den offiziellen 
Pressebericht der SG Rhens/
Spay/Waldesch. Jedoch wollen 
wir ihm auch im Rahmen dieses 
Berichts Danke für alles sagen, 
was er für den Fußball in Rhens 
als auch in der Spielgemein-
schaft in den letzten Jahren getan 
hat.  
Bis zum Sommer wird die sport-
liche Leitung der Mannschaft 
durch Lucas Kamps und Uwe 
Klaffke übernommen. Nach gu-
ten Ergebnissen in den Vorberei-
tungsspielen, ist die Mannschaft 
auch mit einem 4:2 Erfolg über 
den SC Bendorf gestartet.  
2. Mannschaft 
Die 2. Mannschaft der Spielge-
meinschaft spielt in der Kreisliga 
C. Diese besteht zum größten 

 

 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 

Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 

email: info@weingutvolk.de 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 
Riesling, Weißburgunder, Rotweine, Barrique, 

Winzersekte weiß und rot !!! 
Hefebrand, Gelee, Traubensaft, sowie viele Geschenkideen 

Die ersten Weine des neuen Jahrgangs sind im Verkauf!! 

 

1. Mannschaft 
Auch die Fußball Seniorenabtei-
lung blickt auf ein erfolgreiches 
2019 zurück. Fast genau vor ei-
nem Jahr teilten wir euch mit, 
dass unsere 1. Mannschaft unge-
schlagen an der Spitze der Kreis-
liga B stand und sich berechtigte 
Hoffnungen auf den Aufstieg in 
die Kreisliga A Koblenz macht. 
Woche für Woche arbeite die 
Mannschaft und Trainer Frank 
Rath auf Dieses Ziel hin. Am 22. 
Spieltag war es dann endlich so 
weit. Nachdem man zuvor am 
Samstag die Spfr. Moselland mit 
2:0 in Waldesch geschlagen hat-
te, stieg man aufgrund des Pat-
zens der Konkurrenz bequem am 
Sonntag auf der Couch in die 
höchste Kreisliga auf. (15 Punk-
te Abstand auf Platz 3). 
Am letzten Spieltag feierte man 
vor über 200 Zuschauern ein 9:0 
Kantersieg gegen den BSV Wei-
ßenthurm und krönte sich ver-
dient zum Meister. Gemeinsa-
men feierte man bis spät in die 
Nacht das Ende einer legendären 
Spielzeit.  
Bilanz:  65 Punkte, Torverhältnis 
104:27 – davon 20 Siege/4 Un-
entschieden/1 Niederlage. 
Im Sommer wurde es dann offi-
ziell. Der SV Spay schloss sich 
auch der Spielgemeinschaft an 
und verstärkt somit die bestehen-
de SG. Im Hinblick auf die be-
reits jahrelang bestehende Ju-
gendspielgemeinschaft ein wich-
tiger Schritt.  

http://www.weingutvolk.de/
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Teil aus der alten Zwoten des SV 
Spay. Trainiert wird die Mann-
schaft durch Philip Michel + 
Lucas Kamps. 
Neben erfahren Spielern, besteht 
der Kader aus besonders vielen 
jungen Spielern, die zum Teil 
gerade erst aus der A-Jugend in 
den Seniorenspielbetrieb aufge-
stiegen sind. Ziel der Mannschaft 
soll es sein, einen guten Unterbo-
den für die 1. Mannschaft zu 
schaffen und den jungen Spielen 
die Möglichkeit bieten zu kön-
nen, Spielpraxis als auch Erfah-
rung zu sammeln. 
Sportlich sieht es aktuell noch 
nicht so gut aus. Mit 13 Punkten 
belegt man den 3-letzten Platz in 
der Tabelle. Dies ist jedoch teil-
weise den Umständen geschul-
det. Die Mannschaft kann nahezu 
nie mit der gleichen Aufstellung 
in ein Pflichtspiel gehen und 
muss wöchentlich rotieren. Dies 
zeigt auch die Anzahl der bereits 
eingesetzten Spieler. Dieser be-
läuft sich nach 16 Spielen bereits 
auf 30 Spieler. Da die Leistungs-
dichte auch noch nicht in der 
Breite so vorhanden ist, fällt es 
dem Team schwer, die aushelfen-
den Spieler in der 1. Mannschaft 
zu ersetzen.  
Die Vorbereitung, als auch die 
Ergebnisse der Testspiele waren 
vielversprechend, sodass beide 
Trainer guter Dinge sind, dass 
bald die positive Kehrtwende 
erfolgt.  
Das Auftaktspiel ging jedoch ge-
gen die Reserve des SV Nieder-
werth mit 1:2 verloren. 
3. Mannschaft 
Die ehemalige 2. Mannschaft 
schloss eine ausgeglichene Spiel-
zeit mit 12 Siegen, 3 Unentschie-
den und 13 Niederlagen auf Platz 
8 ab. 
Trainer Toni Link hat eine tolle 
Truppe geformt. In Erinnerung 
bleiben tolle Spiele, auch gegen 
die Großen vier der Liga. Viele 
davon wurden denkbar knapp 
verloren, für die neue Spielzeit 
hat sich die „Dritte“ vorgenom-
men, auch gegen die Spitzen-
teams zu Punkten. In besonderer 
Erinnerung bleiben mit zwei 

Spiele: Am letzten Spieltag vor 
der Winterpause gewann man 
nach frühem 0:2 Rückstand und 
in einer absoluten Notbesetzung 
angetreten Dank absolutem Wil-
len mit 3:2 in Winningen. Auch 
das erste Spiel im Jahr 2019 
bleibt in Erinnerung. Ohne Vor-
bereitungsspiel und mit kaum 
Training auf dem Platz musste 
die Mannschaft von Toni Link 
beim damaligen Tabellenführer 
SG 2000 Mülheim-Kärlich III 
antreten. Auch hier zeigte sich 
der unbändige Einsatz und mit 
einem nie zu erwartenden 2:2 
stürzten sie den Tabellenführer. 
Eine gute Saisonvorbereitung ist 
der Schlüssel zum Erfolg. In die-
ser Saison spielt die eingespielte 
Mannschaft um die Aufstiegs-
plätze & Meisterschaft mit. Ge-
gen Ende des Jahres ging der 
Mannschaft ein bisschen der 
Schwung des Starts aus. 
Zum ersten Pflichtspiel im neuen 
Jahr trat man in Urmitz an. Vor 
dem Spiel war nicht klar, wo un-
sere Dritte stand, da man auf-
grund von gesperrten (Rhens, 
Waldesch) und belegten (Spay) 
Plätzen nur zwei Trainingsein-
heiten und zwei Testspiele auf 
dem großen Feld während der 
gesamten Vorbereitung absolvie-
ren konnte. Coach Link hielt die 
Truppe bei Waldläufen, Einhei-
ten auf dem Kleinspielfeld und 
Sprints am Magathhügel fit. 

Trotz diesen schwierigen Vo-
raussetzungen konnte die Mann-
schaft Ihr erstes Pflichtspiel in 
2020 mit 3:0 bei der SG Rhein-
dörfer II gewinnen. 
In der Rückrunde trägt die 
Mannschaft Ihre Heimspiele in 
Rhens aus. Dies bedeutet, dass 
auch alle Heimspiele live auf 
Soccerwatch übertragen werden. 
Im Anschluss an das Spiel kann  

Frank Rath stellt sein Trainer-
amt zur Verfügung 
Vollkommen überraschend hat 
der Trainer der SG Rhens/Spay/
Waldesch Frank Rath in der 
Vorbereitungsphase nach der 
Winterpause sein Amt niederge-
legt. Grund war die Nichtverlän-
gerung seines Vertrags am Ende 
der Saison. Die Verantwortli-
chen der SG Rhens/Spay/
Waldesch wurden von dieser 
Entscheidung überrascht. So 
blieb der Vorsitzenden der SG 
nichts anderes übrig, als sich um 
eine schnelle Lösung der vakan-
ten Stelle zu bemühen. Lukas 
Kamps und Co-Trainer Uwe 
Klaffke erklärten sich bereit, das 
Amt als Trainerteam bis zum 
Saisonende zu übernehmen. 
Frank Rath hat vor vier Jahren 
den noch eigenständigen TuS 
Rhens als Trainer übernommen. 
Nach dem Zusammenschluss mit 
dem SV Waldesch führte er die 
SG von der Kreisliga B in die 
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Infos der Fußballjugend: 

Infos der Leichtathletik-
abteilung 

Kreisliga A. Nachdem des SV 
Spay sich der SG Rhens/
Waldesch angeschlossen hat, 
wurde in dieser Saison bisher ein 
Platz im oberen Drittel belegt. 
Frank, wir danken dir für deine 
geleistete Arbeit und wünschen 
dir für die Zukunft alles Gute. 
Nun stehen die Spieler der SG I, 
SG II und SG III in der Verant-
wortung, ihre Stärken in das 
Team SG I einzubringen. 

Die JSG Rhens/Spay/Waldesch 
konnte auch in der laufenden Sai-
son bis zur E-Jugend jeweils 
zwei Mannschaften pro Alters-
klasse melden. Bei den älteren 
Jugendmannschaften, mit Aus-
nahme der C-Jugend, jeweils ei-
ne Mannschaft. Bei der A-Jugend 
gibt es zusätzlich eine Zusam-
menarbeit mit der JSG Boppard. 
Die A-Jugend wurde auch in der 
laufenden Saison wieder vom 
REWE Markt Otto May aus 
Boppard wieder sehr gut unter-
stützt. 
Der TuS Rhens hat innerhalb der 
JSG einen Spieleranteil von 
knapp über 50% und stellt wie in 
den letzten Jahren auch die meis-
ten Trainer und Betreuer. Alle 
sind sehr engagiert und organi-
sieren neben Trainingseinheiten, 
dem Spielbetrieb auch noch zu-
sätzliche Treffen, Grillnachmitta-
ge usw. damit sich die Spieler 
und Eltern besser kennenlernen 
und sich so Fahrgemeinschaften 
z.B. leichter organisieren lassen. 
Die Planungen für die neue Sai-
son haben bereits begonnen und 
wir hoffen in den nächsten 4 Wo-
chen bekannt geben zu können, 
dass auch ab August wieder in 
jeder Altersklasse wenigstens 
eine Mannschaft gemeldet wer-
den kann 
Die größte Herausforderung in 
den nächsten Jahren wird es sein, 
neue Spieler zu gewinnen, damit 
wir aus eigener Kraft auch wie-
der Mannschaften in den älteren 
Altersgruppen stellen können., 
dennWir wollen weiterhin dafür 
sorgen, dass gut ausgebildete, 
motivierte Trainer und Spieler 
dem TuS Rhens zur Verfügung 
stehen. 

Trainer Frank Rath gratuliert hier seinen Spielern 

Saison Rückblick der Leicht-
athleten 2019 
Der erfolgreichste Athlet der 
Leichtathletikabteilung 2019 war  
Michael Schmengler (16 Jahre 
alt). Er steigerte sich über 100m 
von 11,63 auf 11,32 sec, wobei 
er die Qualifikation für die Deut-
schen Meisterschaften nur um 
0,02 sec verpasste. 
Ansonsten stellte er auch seine 
Vielseitigkeit unter anderem im 
Leichtathletischen Fünfkampf 
des Turnerbundes unter Beweis, 
wo er am Ende Siebter bei den 
Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften in Frankfurt wurde  
Johanna Ibach (13) wurde 
Rheinland Meisterin  im Block 
Wurf. Lily Skutnik belegte  bei 
den 12-jährigen im gleichen 
Block den 2.Platz  

Eske Walther wurde Vize Rhein-
land Meisterin im 400m Lauf. 
Katja Lauer gewann mit dem 
Speer den Rheinlandtitel in der 
Altersklasse 35. 
Außerdem wurde Sie in ihrer 
Altersklasse Deutsche Meisterin 
im Steinstoß und Schleuderball-
wurf  
Die jüngeren Leichtathleten 
konnten Medaillen bei den Kreis
- und Bezirksmeisterschaften 
erringen. 
Ende der Saison wurde Michael 
Schmengler in den Kader des 
Landesverbandes Rheinland-
Pfalz in den Disziplin Block 
Sprint berufen. Am 19.und 20.10 
trafen sich die LSB-
Kaderathleten zum ersten Trai-
ning in der Hermann-Neuburger-
Sportschule in Saarbrücken. 
 
Bleibt nur eines zum 
Schluss :Hoffentlich können 
trotz des Corona Virus die ge-

planten 
Sportfeste 
stattfinden. 

Trainer 
Richard  
Vogt mit 
Michael 
Schmengler 
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Infos der Tischtennis-Abteilung 

Aktuelles aus der Tischtennisabteilung 
Aufgrund der Ausbreitung des Corona-Virus hat 
der Tischtennisverband Rheinland den Spielbe-
trieb mit Wirkung zum 12.03.2020 eingestellt 
und damit das gute und richtige Signal gesetzt, 
dass die Gesundheit wichtiger ist als der Sport. 
Ob es zu späterer Zeit zu einer Fortsetzung der 
Saison kommt, oder aber diese mit der Einstel-
lung des Spielbetriebs ihr vorzeitiges Ende ge-
funden hat, bleibt abzuwarten. 
Die Abteilung ging mit folgenden Teams an den 
Start: 
1. Mannschaft,  
1. Kreisklasse Koblenz/Neuwied 
 

Die erste Herrenmannschaft ging wie in den 
vergangenen Jahren in der ersten Kreisstaffel an 
den Start. Nachdem in den vergangenen stets 
einer der vorderen Tabellenplätze erreicht wer-
den konnte, kam es in der letzten Saison zeit-
weise zu Ausfällen von Stammspielern und da-
mit einhergehend zu einer größeren Rotation. 
Dennoch konnte die Saison 2018/2019 mit dem 
2. Tabellenplatz beendet werden, womit die 

Mannschaft drei Jahre in Folge einen der ersten 
beiden Tabellenplätze belegt hatte. In der aktu-
ellen Saison war die Liga spürbar verstärkt. 
Nach durchwachsenem Saisonstart konnte eine 
merkliche Steigerung erreicht werdn. Nach zu-
letzt mehreren starken Spielen belegt das Team 
aktuell mit einer ausgeglichenen Bilanz den 
fünften Tabellenplatz. Ob die Saison durch die 
Einstellung des Spielbetriebs infolge der 
Corona-Pandemie beendet ist, oder das Team 
bei einer Fortsetzung der Saison weitere Plätze 
gutmachen kann, ist derzeit offen. 
 

Es spielen: Marcus Best, Werner Brunet, Torge 
Schmillen, Oliver Figge, Mario Forneck, Mi-
chael Schlick, Gaby Walker, Michael Kraus 
2. Mannschaft,  
2. Kreisklasse Koblenz/Neuwied 
 

Die gesamte Saison 2018/2019 über belegte die 
2. Mannschaft permanent einen Platz im vorde-
ren Tabellendrittel. Als Saisonziel wurde ein 
gesicherter Platz im Mittelfeld ausgegeben. 
Dass am Ende dann der 3. Platz heraussprang, 
damit war man mehr als zufrieden. Der 2. Platz 
ist zwar in der Abschlusstabelle nur 4 Punkte 
entfernt, lag jedoch realistischerweise nicht im 
Bereich des Möglichen. Dafür waren die bei-
den Erstplatzierten einfach zu stark. Sollte ein 3 
Platz auch in der kommenden Spielzeit 19/20 
am Ende zu Buche stehen, wäre die Truppe si-
cherlich wieder mehr als zufrieden. So lautete 

C. Kron und K. Henke bei den Verbandsmeis-
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die Aussetzung des Spielbetriebs infolge der Corona-Pandemie wird 
die Saison wohl als beendet betrachtet werden müssen. Ohnehin hätte 
im April nur noch ein Spiel angestanden. Selbst bei einem Sieg würde 
sich aber wohl nichts mehr an der Platzierung ändern. Wie es in der 
kommenden Saison weitergeht, bleibt abzuwarten. 
 

Es spielen: Reiner Lief, Andreas Schäfer, Simon Lief, Gaby Walker, 
Clemens Witzenrath, Klaus Lief, Michael Kraus, Robert Petry, Peter 
Weihrauch, Ralf Zimmermann, Berthold Kron 
 

Mädchenmannschaft 
Als eines der wenigen reinen Mädchenteams behauptet sich der Rhen-
ser Tischtennisnachwuchs sehr gut. Mit jeweils beachtenswerten Mit-
telfeldplatzierungen zum Ende der letzten Spielzeit als auch zum En-
de der Hinrunde 20/21, machen die Mädels nach wie vor unter den 
vielen Jungenmannschaften eindrucksvoll auf sich aufmerksam. 
Nachdem der Verband erstmals nach über zehn Jahren wieder zusätz-
lich eine reine Mädchenliga gegründet hatte, war der Rhenser Nach-

wuchs direkt vorne mit dabei. 
Hier treten je nach Kreis zehn 
Teams, bestehend aus je zwei 
Spielerinnen, gegeneinander an. 
In der Region Koblenz/Neuwied 
stellt der TUS Rhens mit drei 
Teams den Löwenanteil. Zum 
Saisonende belegten zwei unse-
rer Mannschaften die ersten bei-
den Plätze. Ein klasse Resultat, 
auf das die Mädels besonders 
stolz sind. Die Teams setzten 
sich wie folgt zusammen: 
TUS Rhens I: Merle Schmitz / 
Carolin Kron 
TUS Rhens II: Katharina Hen-
ke / Leonie Schatz 
 

M. Kraus 

das Fazit im Sommer 2019. In 
der neuen Spielzeit 2019/2020 ist 
die Truppe mit dem 5. Platz bis-
her nicht ganz so erfolgreich. Die 
liegt daran, dass man mehrfach 
aufgrund aufgrund von Gesund-
heit nicht in der gewohnten Be-
setzung antreten konnten. Nach 
oben und unten geht geht jeweils 
nicht mehr viel in der Tabelle, 
sodass am Ende ein vorderer 
Platz im Mittelfeld zu Buche ste-
hen dürfte. 
 

Es spielen: Tom Kron, Horst 
Merklinghaus, Michael Schlick, 
Franz-Josef Schmillen, Gaby 
Walker. 
3. Mannschaft,  
2. Kreisklasse Koblenz/Neuwied 
 

Die dritte Mannschaft war bereits 
in der Vorsaison als Tabellen-
letzter aus der 2. Kreisklasse 
sportlich abgestiegen. Mangels 
aufstiegswilliger Teams blieb die 
dritte Mannschaft der zweiten 
Kreisklasse aber erhalten. Leider 
ist das Team personell arg ge-
beutelt und es ist schwierig, zu 
jedem Spiel vier Spieler zusam-
menzutrommeln. Aufgrund der 
wechselnden Besetzung 
schwankt auch die Form der 
Mannschaft. Sportlich konnte in 
der Hinrunde nur ein Unentschie-
den erreicht werden und in der 
Rückrunde ein Sieg. Derzeit 
steht die Mannschaft damit auf 
dem letzten Tabellenplatz. Durch 

Unsere Mädchen bei den Regionsmeisterschaften 
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Infos der Jiu Jitsu-
Abteilung  

Jahresbericht Jiu Jitsu 
 
Die Jiu Jitsu Abteilung entwi-
ckelt sich langsam zu einer festen 
Größe im Rheinland. Im abgelau-
fenen Vereinsjahr konnten wir 
einen stetigen Mitgliederzuwachs 
verzeichnen. In Spitzenzeiten 
trainieren dienstags abends über 
30 Erwachsene in der Sporthalle. 
Besonders erfreulich ist das viele 
Mitglieder weite Anfahrtswege 
in Kauf nehmen um in Rhens zu 
trainieren.  

Im vergangenen Jahr haben wir 
verschiedene Kampfsport Ver-
anstaltungen im In- und auch 
dem angrenzenden Ausland be-
sucht und daran teilgenommen. 
Damit der Spaß nicht zu kurz 
kommt haben wir im September 
eine Kanutour auf der Lahn un-
ternommen und anschließend 
gegrillt. Sämtliche kosten für 
diese Aktivitäten haben die Mit-
glieder selbst übernommen. 
Die Fortbildung kommt auch 
nicht zu kurz, Lucas Macher und 
Achim Schuster sind gerade da-
bei ihre Übungsleiter Lizenz Jiu 
Jitsu im DOSB zu erweben. 
Wilfried Macher ist als Referent 
mittlerweile Deutschlandweit 
gefragt und vertritt den TuS 
Rhens über die Stadtgrenzen 
hinaus. 
Die im Januar neu gegründete 
Kinder und Jugendabteilung er-
freut sich großer Beliebtheit. 
Mittlerweile trainieren Samstag-
nachmittag 28 Kinder und Ju-
gendliche in der Sporthalle. 
So kann es weitergehen.  
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Infos der Geschäftsstelle  

5 Fragen an unseren Vereins-
schiedsrichter und jüngstes Vor-
standsmitglied Moritz Mayer 
In welchen Funktionen bist du 
aktuell für den TuS aktiv. 

Als Trainer in der Fußballju-
gendabteilung bin ich mittler-
weile seit ca. 8 Jahren aktiv. Ak-
tuell betreue ich zusammen mit 
Thomas Kron und Annika Semp-
er die F1 der JSG Rhens Spay 
Waldesch. 
Darüber hinaus bin ich bereits 
seit dem 5. Dezember 2009, also 
seit 10 Jahren, als Schiedsrichter 
tätig. Aktuell bin ich im Kader 
des Fußballverbands-Rheinland 
für die Bezirksliga eingeteilt. 
Zusätzlich leite ich auch Regio-
nalligaspiele in der C- und B-
Jugend wie auch in der Frauen 
Regionalliga. 
Seit der Jahreshauptversamm-
lung 2017 bin ich zudem im 
Vorstand offiziell für die Presse-
arbeit des Vereins zuständig. 
 

Wo siehst du deine sportliche 
Zukunft als Schiedsrichter? 
Mein Ziel seit Beginn meiner 
Schiedsrichtertätigkeit ist der 
Aufstieg in die Rheinlandliga. 
Aktuell stehe ich wieder in einer 
guten aussichtsreichen Position 
im Ranking um die Aufstiegs-
plätze. Deswegen ist mein Ziel 
in der Rückrunde an die guten 
Leistungen der Hinrunde anzu-
knüpfen und mir meinen Traum/

Ziel erfüllen zu können. 
Mit 21 Jahren bist du vor 2 Jah-
ren in den Vorstand gewählt 
worden. Wie hast du die Vor-
standsarbeit kennen gelernt und 
was musstest du lernen? 
 

Das ist eine sehr gute Frage. Zu-
nächst habe ich mich im Vor-
stand sehr zurückgehalten und 
versucht mir Stück für Stück das 
Verständnis für die laufenden 
Prozesse wie auch die Gegeben-
heiten im Verein kennen zu ler-
nen. Geduld und wertschätzen-
der Austausch sind wichtige Be-
standteile der konstruktiven Vor-
standsarbeit. Das Mitwirken in 
der Vereinsführung ist zeitinten-
siv und nicht immer einfach. 
Dennoch macht die Arbeit Spaß 
und ich konnte mich dadurch 
auch persönlich weiterentwi-
ckeln 
Wenn du dir in deiner Funktion 
als Pressewart ein größeres Ziel 
setzen würdest, welches wäre 
es? 
 

Schon oft habe ich den Spruch 
gehört „Tue Gutes und rede dar-
über!“. Dies vermisse ich ein 
bisschen. In den einzelnen Ab-
teilungen als auch insgesamt als 
Verein machten wir einen super 
Job und leisten einen wichtigen 
Teil für die Gesellschaft. Jedoch 
bekommen wir dies nur teilweise 
nach außen kommuniziert. Oft 

Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 
 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 86 15.05. 2020 Juni 2020 

wird meiner Meinung nach der 
TUS in der Öffentlichkeit nur 
auf das „kostenintensive Sport-
gelände“ und den MTB-
Marathon reduziert. Dies möchte 
ich zukünftig mit einer noch of-
fensiveren Öffentlichkeitsarbeit 
ändern.  
Was wünscht du dir innerhalb 
des Vereins 
 

Mein Wunsch innerhalb des Ver-
eins wäre, dass wir wieder alle 
näher aneinanderrücken. Weg 
von den funktionierenden Ein-
zelabteilungen und hin zu einem 
großen Gesamtverein mit einem 
starken Wir- Gefühl.  

Moritz zu Beginn seiner Schieds-
richterkarriere 



19 

 

 

Kinder unter 4 Jahren 
beitragsfrei im TuS  

 
Unsere Mitgliederwerbeaktion 
läuft weiter. 
Wir möchten unseren kleinsten 
Mitbürgern den Zugang zum 
Sport erleichtern. Daher werden 
alle Kinder bis zum Erreichen 
des 4. Lebensjahres weiterhin 
beitragsfrei im TuS Rhens ge-
führt. 
Als sportliches Angebot bieten 
wir dienstags das beliebte Eltern
-Kind-Turnen in der Turnhalle 
von 16.00 bis 17.00 Uhr an. 
Also, einfach mal mit den 
kleinsten Sportlern reinschnup-
pern und mitmachen!! 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 
 

Tosun, Angelo  Rhens Fußball 

Sinonyan, Erik  Rhens Turnen 

Simonyan, Eduard  Rhens Fußball 

Petry, Lenn  Rhens Fußball 

Metzler, Nikita  Brey Fußball 

Frank, Lionel  Rhens Fußball 

Krebs, Wolfgang  Rhens Fußball 

Lamby, Dennis  Brey Fußball 

Spinler, Annabelle  Waldesch Turnen 

Sanft, Tino  Spay Jiu-Jitsu 

Falke, Kevin  Rhens Fußball 

Weinand, Stefanie  Rhens Turnen 

Weinand, Fritz  Rhens Turnen 

Kreimer ,Anton  Rhens Fußball 

Jung, Lennart Paul  Rhens Turnen 

Böttcher, Leni  Rhens Turnen 

Bartmann, Jan  Spay Jiu-Jitsu 

Hen, Lara  Rhens Turnen 

Hen, Ritry  Rhens Turnen 

Hen, Lauri  Rhens Turnen 

Carius, Anton  Rhens Turnen 

Bersch, Kevin  Rhens Fußball 

Reichmann, Thomas  Spay Fußball 

Puderbach, Gisela  Spay Turnen 

Puderbach, Lina  Spay Fußball 

Jung, Luise  Brey Turnen 

Hamm, Neele  Spay Judo 

Kron, Miriam  Rhens Turnen 

Kron, Lukas  Rhens Fußball 

Kron, Oskar  Rhens Turnen 

Alt, Pepe  Koblenz Fußball 

So können Sie uns erreichen: 

 

TuS 1891 e.V. Rhens 

Hochstr. 46 

56321 Rhens 

 

Öffnungszeiten der Geschäfts-

stelle: 

Montag: von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Montag bis Freitag: von 9.00 bis 

12.00 Uhr  

 

Internet: www.tusrhens.de 
 

E-Mail: info@tusrhens.de 
 

Telefon & Fax: 02628/1891 
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Beitragssätze im TuS Rhens (Euro) 
 
   Monat  Vierte ljahr  Halbjahr  Jahr  
  
Familien    16   48    96   192  

Erwachsene     8   24    48   96  

Jugend/Studenten    7   21   42   84  

Rentner/ak tiv     6   18    36   72  

Renter/ inakt iv     3    9   18    36  

Einkaufen und Gutes tun.  
 
Eine tolle Aktion von Amazon. Der TuS ist dort auch als soziale Organisation hinterlegt.  

 

Wer uns durch seinen Kauf bei 

Amazon unterstützen möchte, 

kann dies gerne machen.  

Wir sind unter der Bezeichnung 

" Turn- und Sportverein Rhens 

1891 e.V." zu finden.  

Alternativ kann man einfach 

Rhens in die Suchleiste eintra-

gen.  

Vielen Dank für Eure Unterstüt-

zung. 
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

 
 

Sie suchen einen Übungraum? 
 

Der TuS Rhens öffnet seine Gymwelt für weitere  

Aktivitäten in Rhens. 

 

Nach Absprache mit der Geschäftsstelle können Sie 

unsere Räume stundenweise mieten. 

Die nutzbare Fläche beträgt 65 m2 

Nähere Infos erteilt die Geschäftsstelle  

Wir gratu l ieren:  
 

zum 20. Geburtstag 
 

Phillip Dillmann 
 

zum 30.Geburtstag 
 

Carsten Wilhelm 
 

Theresa Barkow 
 

Hendrik Bollinger 
 

Mathias Frickel 
 

zum 40. Geburtstag 
 

Carmen Ackermann 
 

zum 50. Geburtstag 
 

Nicole Hilbig 
 

Heike Zimmermann 
 

Andreas Schäfer 
 

zum 60.Geburtstag 
 

Birgit Bollinger 
 

zum 65. Geburtstag 
 

Harald Volk 
 

Reinhold Knecht 
 

zum 70. Geburtstag 
 

Jörn Dorow 
 

Karl Heinz Vaßen 
 

zum 75. Geburtstag 
 

Jutta Dreher 
 

zum 80. Geburtstag 
 

Franz Josef Günster 
 

Annita Schwickert 
 

Otti Hubertus 
 

zum 85. Geburtstag 
 

Katharina Ackermann 
 

Franz Josef Ott 
 

Josef Berhausen 
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